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Immer hereinſpaziert Das Neueſte Anfang derSaiſon Was wichtig iſt und was nicht Die Klaſſen der
Weltſtadt Ernſte Ziele Der ſtädtiſche Millionen
Ueberſchuß Das ſtille Begräbnis der Damuka Vonden Leidtragenden John Burns in Berlin Unter
Kollegen Haus miniſter von Wedel Das Haus

miniſterium Aus unſerem Theaterleben
Jmmer hereinſpaziert meine Herrſchaften immer herein Hier

iſt das Neuſte zu ſehen das Beſte Erhabenſte Jmmer herein Beeilen
Sie ſich gleich beginnt das Spiel ſo hallt s jetzt dröhnend
durch Berlin an allen Ecken und Enden ein klingendes Echo findend
Klingend in doppeltem Sinne denn man folgt gern der Lockung
mutet uns doch vieles jetzt noch friſch und verheißungsvoll an was uns
vielleicht bald ſchon ſchal und abgeſtanden erſcheint und ſind wir trotz
eines leiſen inneren Mißtrauens geſpannt jenes Neueſte Beſte Er
habenſte kennen zu lernen Berlin hat jetzt energiſch ſeinen Sommerſchlaf
abgeſchüttelt Spieler und Zuſchauer ſind da letztere oft ohne ihr Wiſſen
am beſten mitſpielend in dieſer großen bunten Komödie geſell
ſchaftlicher Jrrungen und Wirrungen Saiſon benannt Und
ſie ſetzt gleich mit gehörigem Trara und Widibum ein dieſe Saiſon und
wenn man noch vor kurzem nicht wußte wie und wo man ſeine Abende
zubringen ſollte ſo weiß man jetzt nicht wohin man an ihnen zuerſt ſeine
Schritte lenken ſoll denn die Speiſekarte der weltſtädtiſchen Vergnügungen
iſt mit einem Male auf das reichſte beſetzt worden Theater Konzert
Zirkus Variété alles iſt vorhanden und alles findet regſten Zuſpruch
erhalten doch dadurch Tauſende den erſehnten Geſprächsſtoff da der
Geſellſchaftsklatſch noch nicht ergiebig iſt und die verſchiedentlichen Sommer
ſlandälchen bereits ihren Reiz verloren haben

Unter jenen eben erwähnten Tauſenden iſt freilich nur ein beſtimmter
Teil des Publikums zu verſtehen Leutchen die in helle Aufregung geraten
bei Erörterung der Fragen ob die Franzöſin Betty Darmand oder die
Aumerikanerin Edith Withney in der neuen Revue des Metropol Theaters
ſchöner ſei ob Reinhardt im Deutſchen Theater mit der Neueinſtudierung
des Prinzen von Homburg einen Triumph oder Mißerfolg davongetragen
habe warum Herr Baſſermann das Leſſing Theater verlaſſe und ob
Fräulein Farrar unſerem Opernhauſe erhalten bleibe und derlei wichtigſte
Sachen mehr Wichtig in der Tat für ganz beſtimmte Kreiſe in Berlin
wo ſich das Theater mit immer wachſenderem Nachdruck in den Vorder
grund des Intereſſes gedrängt hat und dadurch manch anderes Gebiet
des öffentlichen Lebens und Webens ſchwer ſchädigt das zum mindeſten
die gleiche Teilnahme beanſpruchen kann

Es liegt eben im Weſen der Weltſtadt und trägt ja auch zu ihrem
abwechſlungsvollen feſſelnden Geſamtbilde bei daß ihre Bevölkerung
die ungleichſten Beſtandteile aufweiſt die in ihren Anſchauungen und
Urteilen ſo verſchiedenartig ſind wie zwei Welten Was iſt ihm Hekuba
was iſt er ihr daß er um ſie ſoll weinen das kann der eine Teil
vom andern ſagen Und jener Teil der im allgemeinen Lebensplane die
ernſteſten und wichtigſten Ziele verfolgt iſt denn doch der überwiegendere
ſonſt ſtände Berlin nicht ſo glänzend und achtunggebietend da und könnte
nicht ſo gewaltige Fortſchritte verzeichnen wie es der Fall Wie erfreulich
lautet die jüngſte Mitteilung daß unſer diesmaliger ſtädtiſcher Etat
mit einem Ueberſchuß von weit mehr denn 14 Millionen Mark ab
ſchließt und um ſo froher wirkte dieſe Kunde als man gar nicht auf ein
ſo günſtiges Ergebnis gefaßt geweſen im Gegenteil es war von allerhand
Steueraufſchlägen gemunkelt worden und nun eine erhebliche Ver
minderung der Ausgaben und eine noch erheblichere Zunahme der Mehr
innahmen dieſe nahe zehn Millionen Mark betragend
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Zehn Millionen Mark Mehreinnahmen wie mag bei dieſer Nachricht
den an der Damuka der Armee und Kolonial Ausſtellung
materiell Beteiligten werden Die famoſe Unternehmung iſt ja kürzlichklanglos geſchloſſen worden nur kein Geräuſch gemacht im Gegenſatz

zu der lärmend und ſiegesfroh begangenen Eröffnung am 15 Mai zu
der man alles geladen was nur über einen ſchwarzen Rock verfügte So
viele Menſchen hat jenes ſandige Ausſtellungsgebiet nie wieder geſehen
aber trotz des Brimboriums ſchüttelten die Einſichtigeren bedenklich die
Köpfe und meinten prophetiſch Die Sache iſt faul und wird wahr
ſcheinlich oberfaul enden Und ihre Vorausſagung hat ſich bitter erfüllt
ſo bitter wie es ſelbſt die ärgſten Peſſimiſten nicht vermutet Man ſoll
von Toten nichts Schlechtes ſagen gut keinerlei Kritik mehr aber die
lebhafteſte Verwunderung darf man doch nicht unterdrücken daß die fürſt
lichen Protektoren nicht beſſer aufgeklärt wurden über die ganze Ver
anſtaltung deren patriotiſches Mäntelchen doch nicht den eigentlichen Zweck
welcher jedem Schärferblickenden ſofort klar war verhüllte Durch jenes
Heranziehen und Zurſchauſtellen der hohen und höchſten Protektoren
wurden erſt viele zur Beteiligung an der Ausſtellung ermutigt und ſie
bereuen das heute ſehr aufrichtig ſind ſie doch erheblich an empfindlichſter
Stelle dem Geldbeutel gekränkt worden und ſolche Kränkung wirkt
nach wir werden wohl bald mehr noch ſeitens dieſer Leidtragenden er
fahren die mit ihren Klageliedern nicht zurückhalten dürften falls ſie ſich
nicht des alten Wortes erinnern daß wer den Schaden hat auch den
Spott als Gratiszugabe erhältEine andere rlut ernſt und gewiſſenhaft wird man von John
Burns zu erwarten haben dem engliſchen Arbeitsminiſter der ſich
hier aufgehalten um die Arbeits und Arbeiterverhältniſſe in Berlin zu
ſtudieren Und er nahm ſeine Aufgabe gründlich gewiſſenhaft der kleine
ſehnige Herr mit dem kurzgehaltenen weißen Vollbart und den ſcharf
blickenden braunen Augen denen nichts Beachtenswertes entging von früh
bis ſpät war er unterwegs nirgends verließ er ſich auf Mitteilungen
Dritter er kümmerte ſich um das ſcheinbar kleinſte und unbedeutendſte
zog überall direkte Erkundigungen ein ruhig prüfend und ſtill ſeine Schlüſſe
ziehend Das Wort Müdigkeit ſcheint nicht im Lebensbuche dieſes merk
würdigen Mannes zu ſtehen der es vom ſchlichten Tagarbeiter bis zum
bewunderten Parlamentarierer und ſegensreich ſeinen Einfluß ausübenden
Miniſter gebracht Um Ernährung und Kraftanſpannung unſerer Arbeiter
und Landbewohner beim militäriſchen Drill zu beobachten begleitete er
unſere Truppen auf anſtrengenden Manövermärſchen beſuchte die Quartiere
koſtete das Eſſen überzeugte ſich von Disziplin und Leiſtungsfähigkeit im
Ganzen wie im Einzelnen Und auch in Berlin gab s für ihn keine ruhige
Minute die für ihn wichtigen ſtädtiſchen Einrichtungen wurden aufs
genaueſte beſichtigt die Arbeiterviertel durchmeſſen Volksküchen und Her
bergen Gefängniſſe und Aſyle erforſcht und Abends war Mr Burns im
Kreiſe ſeiner preußiſchen Kollegen der Herren von Rheinbaben und
Bethmann Hollweg der liebenswürdigſte anregendſte Geſellſchafter der
auch von ſeinem ſchlagfertigen Humor manch erfriſchendes Pröbchen ablegte

Kollege Burns es klingt recht ſeltſam von den Lippen unſerer
Miniſter die ja einen gauz anderen Entwicklungsgang genommen als
jener frühere Arbeiter der als ſein Lebensſchiff jäh einen unerwarteten
Kurs erhielt ſeine einfachen Gewohnheiten nicht aufgegeben und ſich ſogar
nicht einmal um die geheiligten Kleider Traditionen des engliſchen Parlaments
gekümmert Welche Gegenſätze beiſpielsweiſe Miniſter Burns in der blauen
Jacke mit dem dunklen Schlapphut und Miniſter von Wedel Pies
dorff in ordensbeſäeter Hofuniſorm mit federbeſetztem Dreiſpitz Aber er
hat dieſe goldblinkende Tracht ja nun die längſte Zeit getragen der faſt
alle um Haupteslänge überragende Hausminiſter Herr von Wedel der
demnächſt aus ſeiner hohen Stellung ſcheidet um fern dem anſtrengenden
Hofleben in ländlicher Zurückgezogenheit den Reſt ſeiner Tage zu verbringen
Wie früher als Präſident des Reichstages ſo hat ſich Herr von Wedel
auch in ſeiner bisherigen verantwortungséreichen Stellung infolge ſeiner echt
vornehmen Geſinnung und ſeines ſtrengen Gerechtigkeitsgefühls warme
Sympathieen errungen als Beamter wie als Menſch Bei allen feſtlichen
und geſelligen Ereigniſſen die mit dem Hofe und den erſten Geſellſchafts
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ſchichten in Verbindung ſtanden tauchte die ſchlanle hochragende Erſcheinung
des Hausminiſters auf deſſen Amt ein ſehr arbeits und pflichtvolles war
Vertritt doch der Hausminiſter die perſönlichen Angelegenheiten
des Kaiſers und der Angehörigen ſeines Hauſes verwaltet die Fidei
kommiſſe der Königlichen Familie wie der Krone vertritt das Standesamt
bei allen in der Königlichen Familie vorkommenden Geburten Ehe
ſchließungen und Todesfällen die betreffenden Urkunden werden dem im
Schloß befindlichen königl Haus Archiv einverleibt und bildet endlich
mit einigen anderen hohen Beamten den ordentlichen Gerichtsſtand für
die Mitglieder des Geſamthauſes Hohenzollern in allen nicht ſtreitigen
Rechtsſachen wie Alten der freiwilligen Gerichtsbarkeit Familienbeſchlüſſen
Vormundſchaften TeſtamentsErrichtungen und Vollſtreckungen wobei wir
erwähnen daß die letztwilligen Verfügungen der Mitglieder des königlichen
Hauſes ehe ſie rechtsverbindliche Kraft erlangen dem Kaiſer als Familien
chef zur Genehmigung vorgelegt werden müſſen dem jene Mitglieder auch
in allen anderen Sachen unbedingten Gehorſam ſchuldig ſind Die
Stellung eines Hausminiſters erfordert viel Takt und Umſicht er kann
Reibungen vermeiden nnd Konflikte beilegen je weniger die Oeffentlichkeit
von ſeiner Tätigkeit etwas merkt um ſo beſſer

Anders beim Theater da muß die Oeffentlichkeit ſtets in Bewegung
und Erregung geſetzt werden ſolls einen Zweck haben nämlich geſchäft
lichen und künſtleriſchen Erfolg Die Zeit der Premieren iſt noch nicht
gekommen wenigſtens noch nicht für die ernſthafteren Bühnen man zeigt
die bisherigen und die hinzugekommenen Truppen in Neu Einſtudierungen
Mit großer Spannung ſah man der Aufführung des Prinzen von
Homburg im Deutſchen Theater entgegen da man von dem
Tauſendkünſtler Reinhardt wiederum etwas ganz Beſonderes erwartete
Aber uns blieb eine Enttäuſchung nicht erſpart Die richtige Stimmung
dieſer wunderſamen Dichtung konnte nicht erzielt werden die ergreiſenden
von zarter Schönheit erfüllten Worte des Dichters teilten ſich nicht in
erwärmender Weiſe den Zuſchauern mit es fehlte die ſo nötige Wechſel
wirkung Und daran waren Jnſzenierung wie Spiel gleich ſchuld Wohl
gabs verſchiedene tiefwirkende Einzelheiten man wurde an beſtimmten
Stellen gepackt und erſchüttert aber das wohltuende Gleichmaß das gerade
Kleiſts herrliches Drama verlangt war nicht vorhanden

Man vermißte es gleichfalls in Maſſenets Werther den uns
die Komiſche Oper beſchert nicht bei der Darſtellung die vorzüglich war
in ihrer ſicheren Abrundung und mit den brillanten Leiſtungen der hervor
ragendſten Kräfte ſondern bei der Vertonung des herzlich ſchwachen
Libretios an dem ſich gleich drei Franzoſen verſündigt Und der Komponiſt
tat auch nichts um uns den Schmerz zu erleichtern Werthers Leiden auf
der Bühne verſolgen zu müſſen Die Muſik iſt ſahrig bald dies und
jenes Motiv anſchlagend ohne es durchzuführen viel Weichliches und Ver
ſchwommenes iu den erſten Stellen während die heiteren beſſeren Ausdruck
fanden Einen Gewinn bedeutet dieſer Werther für unſere deutſchen
Bühnen keinesfalls

Reichen Gewinn dagegen wird Julius Freund s neue Revue Das
muß man ſehen der Leitung des Metropol Theaters abwerfen
Denn was an dieſer Stätte verlangt wird wird vollauf geboten eine flott
zuſammengeſtellie Ueberſicht der verſchiedenſten Ereigniſſe der letzten zwölf
Monde mit guten und ſchlechten Anſpielungen und Witzen mit manch
ſehr hübſchen Ein und Ausfällen die ein beifallsfrohes Echo finden mit
pikanten Melodieen Victor Holländer s die ſich ſchnell dem Ohr mit
teilen mit blendenden Aufzügen und prächtigen Dekorationen wie Koſtümen
o und mit vielen ſehr vielen ſehr ſehr vielen Beinen in enganſchließenden
Trikots Das muß man ſehen alſo viel Vergnügen
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Das Geschäft war in der abgelaufenen Berichtsperiode durch die
israelitischen Feiertage wesentlich eingeengt Die Grundstimmung
hat sich in neuester Zeit weniger freundlich gestaltet obwohl die
internationale Geldmarktlago und der letzte Reichsbankausweis
keinen Anhalt zu ungünstiger Deutung geboten haben Die Reichs
bank verkügt nach diesem Ausweis nicht nur über einen grösseren
Metallbestand als im Vorjahr sondern auch der steuerfreie Noten
bestand ist grösser geworden als in der gleichen Zeit des Vorjahres
Sodann hat in London die Gelderleichterung weiter zugenommen
Nur Amerika macht nach wie vor Sorgen und es wird befürehtet
dass die Regierungsunterstützung für die dortigen sehr grossen
Herbstbedürfnisse nicht ausreicht Der Newyorker Effektenmarkt
echwankt zwischen Hoffen und Bangen hin und her Die Auf
legung der 75 Millionen Dollar Union Pacific Schuldverschreibungen
hat ein klägliches Resultat gebracht und die Kupkermarktlage ist
nur geeignet die Verwirrung und Verstimmung chronisch werden
zu lassen Die Spannung wird nicht gemildert durch die Ent
hüllungen an Gerichtsstelle über die Machenschaften des Standard
Oil Trusts Ein weiterer Druck wurde auf die Kurse der amerika
nischen Werte speziell noch dadurch ausgeübt dass im Gesechäfts
bericht der Canada Pacific Bahn die Mitteilung enthalten ist es
seien für eine 226 Meilen lange Bahnetrecke erheblich höhere Bau
gelder nötig als bisher angenommen War

Im Mittelpunkte des Geschäftes selbst sta
deutschen Staatsfonds deren Pestigkeit trotz einer kleinen Ab
schwächung am Donnerstag hauptsächlich dazu beitrug dass die
feste Grundstimmung sich fast durch die ersten zwei Drittel des
Monats erhalten Konnte Dass nunmehr starke Zurückhaltung ein
getreten ist die Spekulation bereits an Gewinnsichérungen denkt
und das Privatkapital sich von spekulativen Geschäften vorläufig
überhaupt wieder zurückgezogen hat ist begreiflich in Anbetracht
des unmittelbar bevorstehenden Quartalwechsels mit seinen ausser
gewöhnlichen Geldforderungen Der Privatdiskont steht sehr nahe
dem offiziellen Zinsfusse für tägliches Geld ist bereits ein Zins
von 6 Proz verlangt und gegeben worden

Zu Steigerung der 3proz Reichsanleihe die bis 84 in dieHöhe ging die preussischen Konsols avancierten bis 84,20 d i

ein Gewinn von nahezu 3 Proz seit 20 August soll auch der
Plan beigetragen haben die deutschen und preussischen
Anleihen an der Pariser Börse zur NBinführung zu
bringen So sebr es auch davon zeugt dass die politischen
Beziehungen zwischen Frankreich und Deutschland sich gebessert
haben dass eine solche Idee überhaupt aufkommen kann so schwer
Wird sie sich durohführen lassen Es liegen schwerwiegende Gründe
finanzieller und politischer Natur dagegen Vvor die aber wegen
Raummangel hier nicht näher ausgeführt werden können

Dass das Publikum lieber wieder Renten kauft als Industriewerte
ist jedenfalls mit darauf zurück zuführen dass es an den letzteren
ganz bedeutende Verluste erlitten hat die durch die höheren Divi
denden durchaus nicht ausgeglichen werden Wenn es so Weiter
geht wird man von diesen Papieren bald sagen können je besser
die Dividende je schlechter der Kurs So stieg die Aktie der
Phönix Gesellschaft bis 185 ist aber dann wieder bis 183 zurück
gegangen Es Schloto nach wie vor die Güter
einnahmen der Bahnen nehmen gegenüber äen schon sehr hohen
des Vorjahres von Monat zu Monat zu aber der Rückgang der
Konjunktur ist nun einmal in einigen Blättern proklamiert und
deshalb muss es auch dabei bleiben obwohl in allen seriösenKreisen die allgemeine Ges enättslage in letzter Zeit
wieder besser beurteilt wird

Von Wwesentlichen Kursveränderungen
folgende zu verzeichnen Von den Auslanc
Russen von 1905 um 0,90 Proz die 4proz von 1902 um
2,30 Proz und die 31 proz Goldanteihe hat gegen Vergangene
Woche 1,10 Proz gewonnen man sagt wegen des russisch englischen
Vertrags der in der Tat für Russland sehr vorteilhaft ist ohne
dass natürlich England dabei zu kurz käme Eine Besserung
weisen auch die unifizierten Türken auf Bei den exotischen Werten
ist eher Abschwächung zu bemerken Die Hauptbanken sind um
1 bis 1,40 Proz gestiegen Bei Transportwerten ist eine Besserung
von 21 Proz für Berliner Grosse Strassenbahn zu konstatieren
Schiffahrtsaktien haben Verluste erlitten auch Oestreichische Staats
bahn waren schwächer Lombarden hatten Chancen nach aukwärts
zie können jetzt jedoch nicht recht ausgenutzt werden Italienische
Meridionalbahn sind um 2 Proz gefallen Die amerikanischen
Bahnen sind nur wenig verändert Die meisten Montanaktien
haben die Besserung die anfangs der Woche erzielt wurde wieder
bergeben müssen Von sonstigen Industriewerten schlossen Zement
Heidelberg um 4 Proz höher Von chemischen sind Höchster
Farbwerke um 8 Proz gesticgen während Elektrizitätspapiere die
Hausse vom letzten Samstag nicht fortsetzen konnten Kunstseide
haben in Aussicht auf eine schlechtere Dividende 32 Proz verloren
Adler Werke eine Höherbcwertung von ca 13 Proz erzielt An
der Freitagsbörse herrschte wieder gebesserte Tendenz im Zusammen
hang mit unserer oben mitgeteilten Auffassung der Geschäftslage
Auch der neueste Bericht des Stahlwerksvervandes fand eine
günstige Beurteilung und sebliesslich ist man in finanziellen Kreisen
der Meinung dass der Ultimo möglicherweise erhebliche Schwierig
u doch nicht bringe
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ehe Umrechnungsvrerhältnis für die in Dollarwährung aus
zustellenden Postanweisungen Wie der Staatssekretär des Reiehs
postamtes bekannt gibt kommt vom 1 Oktober ab bei Post
anweisungen nach COanada den Vereinigten Staaten von Amerika

Cuba und den Philippinen das Umrechnungsverhältnis von 100
Dollars gleich 422,50 Mk in Anwendung

Zittaner NMaschineuſfabrik und
Kiesler Co Die Generalversammlung
zahlbare Dividende von 12 13 Proz Der Geschäftsgang wurde
von der Verwaltung als gut bezeichnet Bankdirektor Ed Emperius
wurde in den Aufsichtsrat wieder gewählt

Thüringer Bleiweissfabriken A G vorm Anton reiner
Witwe und Max Buchholz Co in Königsee Das Unternehmen
erzielte im Geschäftsjahre 1996/07 einen Warengewinn von 277737
306 350 Mk Hierzu treten noch 51906 14545 Mk Zinsen und

sonstige Nebenerträge und 9818 8974 Mk Vortrag Andoerseits er
forderten Unkosten 126 115 Mk und Abschreibungen 32275 39 626
Mark Der Reingewinn von 181072 154 029 Mk soll wie folgt
verteilt werden 8562 7252 Mk zur gesetzlichen Rücklage 4000
6000 Mk zum Sicherheitsbestand 13 11 Proz Dividende gleich

130000 110000 Mk 26151 16958 Mk als Gewinnanteile 4500
4000 MK als Belohnungen und 7857 9818 Mk als Vortrag

Borliner Werkzeugmaschinen Fabrlk A G vorm L Sentker
Aus dem nach 72 410 V 61 314 Mk Abschreibungen verbleiben
den Reingewinn sollen 3 2 Proz Dividende auf das erhöhte Aktien
Kapital verteilt werden Bei Beginn des neuen Geschäftsjahres ver
fügte die Gesellschaft über einen reichlichen Auftragsbestand dem
neue Aufträge in hinreichender Menge hinzugetreten sind um die
Werkstätten über das Kalenderjahr hinaus voll zu beschäftigen

Peniger Patentpapierfabrik G Nach 280000 Mk Ab
schreibungen wie i stellt sieh der Reingewinn des Betriebs
juhres 1906/07 auf 640240 i V 654 528 Mk Der auf den 22 Ok
tober nach Dresden einberufenen Generalversammlung wird vor
geschlagen 12 Proz wie i als Dividende auszuschütten dem
Erneuerungsfonds weitere 40000 Mk zuzuschreiben den Wohlfahrts
kassen wieder 45 000 Mk zu überweisen und den Spezialreserve
ſonds 20000 Mk zuzuführen

Oberlausitzer Zuckerfabrik Aktiengesellschaft in Löbau
Die Generalversammlung genehmigte den Absechluss für das Ver
flossone Geschäftsjahr und setzte die Dividende auf wiederum
t Proz fest Die satzungsmässig ausscheidenden Mitglieder des
Aufsichtsrates wurden wiedergewählt

Jute Spinnerei und Weberei Hamburg Harburg Der Auf
sichtsrat hat beschlossen der Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 71 Proz wie im Vorjahre vorzuschlagen

LHarpener Berghbau G Der auf den 26 Oktober ein
berufenen Generalversammlung wird die Verteilung einer Dividende
von 12 i V 11 Proz vorgeschlagen Der Rohgewinn beläuft sich
auf 24445 615 22 020 041 Mk

Baroper NMaschinenbau Akt Ges zu Barop j e Der
Generalversammlung a eine Dividende von 6 i V 0 Proz aufdie Stammaktien und 12 0 Proz auf die Prioritätsaktion in Vor
schlag gebracht

Berghbau und Hütten G Friedrichshütto zu Herdork
Pinschliesslich des Vortrags ergab sich ein Veberschuss von 1 374551
Mark i V 946 025 MKk Die Abschreibungen betrugen 284896 Mlr
290929 1IK Dem Erneuerungsbestande wurden 115684 Mk
86 617 MK und der Rücklage 43 576 Mk 24 298 MK überwiesen

Aus dem Reingewinn von 882 243 Mk 491 608 Mk werden 16 Proz
10 Proz Dividende gleich 640000 I 400 000 A sowie 78 016

Mark 37 317 Mk Gewinnanteile verteilt und 164 226 21Ik 54291
Mark vorgetragen Aufträge liegen in befriedigender Menge vVor
für welche die Robstoffe eingedeckt sind Die Aussichten für das
begonncne Geschäftsjahr werden als zurzeit nicht ungünstig ge
schildert

Ernst Heinrich Geist Elektrizitäts Akt Ges in Köln Der
Aufsichtsrat schlägt 8 Proz wie i Dividende vor

Kabelwerko Rheydt Akt Ges Für 1906/07 werden wieder
15 Proz Dividende auf das um I Millionen Mark erhöhte Aktien
kapital vorgesechlagen

Geoisweider Risenwerke Der Aufsichtsrat schlägt die Ver
teilung von 18 i V 16 Proz Pividende auf die Vorzugsaktienund 16 14 Proz auf die Stammaktien Vor

Eisengiesserel vormals
genehmigte eine sofort

Berliner Produktenbörse vom 20 September
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 220,00 224,00 Mk ab Bahn und frei MähleSeptbr 227,00 Mk Mai 227 ,00 Mk
Roggen inländ 20 i,0 o Mk ab Bahn und frei Mähle

Septbr 209,00 Mk Oktbr 207,00 207,50 Mk Dezbr 200,00
bis 200,75 Mk

afer märk mecklenb pomm preusse pos u sehles feiner186,00 198,00 MK mittel 175,00 185,00 MK geringer 171,00
bis 174,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 156,00 159,00 Mk runder 151,00
bis 153,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 160,00 bis
170,00 MK gute 171,00 184,00 MKk russ und Donau leichte
154,00 158,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 186,00 194,00 MK
feine und Taubenerbsen 200,00 212,00 Mk ab Bahn und frei
h

r l u l l e

Weizenmeht W 29 ,75 32 00 MK
Roggenmehl O u 1 26,50 27,80 A
Weizenkleie 11,50 12,50 M
Roggenkleie 13,75 14,25 M

Preise um 21 Unr nichtamtlieh
Weizen Tendenz Stramm September 227,75 Mk Oktober

229,75 Mk Dezember 229,75 MK Mai 1908 228,75 MkRoggen Tendenz Stramm September 210,00 MK Oktober
208,7 5 Mk Dezember 202,75 MK Mai 1908 200 0 Mk

d ater Tendenz Steigend September 176,75 MK Oktober 177,25
Mark Dezember 175,25 MKk Mai 1908 i77 50 A

Mais Tendenz PFest September 149,75 MK Oktober 151,75 MK
Dezember 155,00 Mk

Räbvböl Tendenz Steigend September 80,50 MK Oktober 80 10
Mark Dezember 76,30 MK Mai 1908 71,50 M

KnGGee

Hamburg Freitag 20 September abends 6 Uhr Katteemarkt äsod average Santos per September 318 Gd per De
zember 32 Gd per März 321 Gd per Mai 33 Gd Rubig

Zueker
MAagdeburg Freitag 20 September

Kornzucker 88 Grad ohne Sack
ohne Sack Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne
Fass 19,75 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinademit Sack 19,6 62 Gem Molis I mit Sack 19,00 Stimmung
Ruhig Rohzucker I Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per September 19,90 Gd 20,10 Br per Oktober 19,75 Gad 19,85 Brper Oktober Dezember 15,0 Gd 19,80 Br per Januar Märe

Zuekerberieht
Nachprodukte 75 Grad

20,00 Gd 20,10 Br per Mai 20,35 Gd 20,45 Br Ruhig
Wochenumsatz 158000 Zentner

Hamburg Freitag 20 September abends 6 Uhr Zueker
markt Räüben Rohzucker I Produkt Basis 332 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per September 20,10
per Oktober 19,80 per Dezember 19,80 per März 20,20 per Ma
20,40 per August 20,70 Behauptet

Petroleum
Hamhburg 20 September Petroleum abwartend Standard

white 10co 7,50
Antwerpen 20 September Petroleum Raff Type woiss

loco 22 bez u Br September 22 Br Oktober 221 Br November
Dezember 22 Br Tendenz Pest

Zahlungs Einstell ungen
Ceber die nacohstehenden Firmen ist das Konkarsverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern bei
zofügt dis Daten sind der Erötftnnnagstermin der Ablaut der Anm atdetrist
àie erste Gläubigerversammlung und der Prütungstermin
Installateur G Fröhlich in Reinickendort Berlin 18/9 30710

16/10 7/11
Kaufmann Max Röhlig Inh d Firma Adolf Schuhmacohoer iv

Breslau 17/9 1/11 16/10 13/11
Kauſmann Eugen Lier in Brieg 17/9 17/10 910 1311
Wagenfabrik Herm Höhne in Buttstädt 18/9 18/10 10710 5/13
Wäsche u Gardinenhändler H B Ehrenhauss in Chemnitz 17/9

30/10 17/10 11/11
Zigarrenfabrikant O Meisel in Glauchau 18/9 22/10 15/10 5/11
Hamb Elbe Hartstorn Werke G m b H in Liqu in Ham

burg 18/9 22/10 16/10 6/11Seilereibesitzer F O Volek in Hirschberg 18/9 15/10 23/10 2310
Schneidermstr M Zurek in Hohensalza 17/9 5/10 16/10 16510
Buchhändler H Hinding in Itzehoe 17/9 16/11 1210 14/12
Bäckermstr K O Petschner in Zwota Klingenthal 17/9 14/10

16/10 30/10Handelsgesells ohaft Appavrate Bauanstalt Fortsebritt G m
b in Köln 16/9 25/10 15/10 16/11

Kaufmann Heinrich Cohn in Myslowitz 16/9 810 16/10 16/10Schuhwarenhälr J Hoffmann in Nüärnberg 18/9 25/10 12/10 9/11
Kaufmann August Schimmel in Nürnberg 89 8/10 3/10 22/10
Firma Papiertabrik Thalheim G m b in Thalheim Stoll

berg 18/9 24/10 12/10 9/11
zigarrenhändler A B rartmaun Nachlass in Tharandt 17/9

15/10 10/10 16111
Kaufmann Oskar starcke in Weissenfels 18/9 111 10 10 15/11

Sechiſtsbewegungen
Kaiserliche Marine IItis jst amBerlin 20 September

Flusskbt Vaterland ist19 September in Hankau eingetroffen
am 20 September von Tschifu nach Lutschau weitergegangen
Kurkürst Friedrich Wilhelm ist am 19 September durch den

Kaiser Wilhelm Kanal von Kiel nach Wilbelmshaven gegangen
Möwe ist am 18 September von Wilhelmshaven in See gegangen

Waſſerſtände Am 20 September Weißenfels Unterpegel 0,04
21 September Halle unterhalb 1,86 Trotha 1,78 20 September
Bernburg 1,02 Calbe Unterpegel 4 0,60 Oberpegel 1,52
Dresden 1,58 Magdeburg 1,15
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Nr 223 SonnragAmkliche Wekannkmachungen

Bekanntmachung
z Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
de und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige

l der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklafſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Michaelisanfnahme an den hieſigen ſtädtiſchen

höheren Lehranuſtalten
a Stadtghmnaſium und Vorſchule

Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 22 Oktober d Js
vormittags 8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen des
Gymnaſiums und der Vorſchule Die Schüler des Gymnaſiums ver
ſammeln ſich an demſelben Tage mittags 12 Uhr in der Aula Die
Vorſchüler haben Mittwoch den 23 Oktober d Js vormittags 9 Uhr in
ihren Klaſſen zu erſcheinen während ſich die nach Klaſſe M 8 der Vor
ſchule neu aufgenommenen Schüler zu derſelben Zeit in der Aula ver
ſammeln

Anmeldungen werden an allen Wochentagen von 11 12 Uhr im
Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

Städtiſche Oberrealſchule
Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 22 Oktober d Js

vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amits

zimmer des Direktors entgegengenommen
c Städtiſche höhere Mädchenſchule

Das Winterhalbjahr beginnt Dieustag den 22 Oktober d Js
vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schülerinnen der
Unterricht ſelbſt um 10 Uhr

Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer
des Direktors entgegengenommen

Halle a den 28 Auguſt 1907 Der Magiſtrat
Staatlich Städtiſche Handels und

Gewerbeſchule für Mädchen
Der Fortbildungsſchule Anterridht für weibliche Angeſtellte in

kaufmänniſchen Betrieben beginnt am 21 Oktober 1907 in der Schule an
der Kloſterſtraße linker Eingang und findet Montags Mittwochs und
Freitags von 10 Uhr vormittags 4 Uhr nachmittags und 8
Ühr abends ſtatt

Unterrichtsfächer Deutſch Rechnen und einfache Buchführung
Das Schulgeld beträgt für den Jahreskurſus 12 Mk

für den halbjährigen Kurſus 6 Mk
Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum

1 Oktober an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
1 Oktober d J von der Schulvorſteherin Frau Gehrts Wildhagen
an den Wochentagen von 10 11 Uhr vormittags in der Schule entgegen
genommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in den
eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a den 7 September 1907
Der Schnlvorſtand der ſtaatlich ſtüdtiſchen Handels und

Gewerbeſchule für Müädchen

Vekannkmarhung
Aie StaatlichStädtiſche Handwerkerſchule in Halle a S

beginnt den Unterricht im Winterhalbjahr 1907,/08 am Sonntag den
13 Oktober vormittags 71 Uhr in den Abend und Sonntagsklaſſen
am Montag den 14 Oktober vormittags 10 Uhr in ſämtlichen Tagesklaſſen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen
a eine Baugewerkſchule
v eine Maſchinenbanſchule
e eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
h eine Tagesklaſſe für Kunſthandwerker Kunſt und Bau

ſchloſſer Bau und Möbeltiſchler Modelleure
e eine Tagesklaſſe für Banhandwerker Maurer Zimmerer

Steinmetzen

H Abend und Sonntagsklaffen
Berufe

g Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren und Schnitzen
Die Zahlung des Schulgeldes hat am 17 und 18 Oktober abends

oon 9 Uhr im Zimmer Nr 17 der Handwerkerſchule zu erfolgen
Schüler welche erſt nach dieſen Tagen zur Anmeldung kommen haben
in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus Zimmer Nr 5 vormittags
zwiſchen 8 und 1 Uhr zu zahlen Es beträgt das Schulgeld halbjährlich
in der Baugewerkſchule 80 Mark in der Maſchinenbauſchule ſowie in
den Tagesklaſſen ſür Dekorationsmaler und Kunſthandwerker 30 Mark
in der Tagesklaſſe für Bauhandwerker 25 Mark in den Abend und
Sonntagsklaſſen und ſonſtigen einzelnen Tageskurſen für wöchentlich

6 Unterrichtsſtunden 3 Mark für wöchentlich 10 Unterrichts
ſtunden 5 Mark für wöchentlich u

für die verſchiedenſten

20 Unterrichtsſtunden 15 Mark
und für wöchentlich 21 und mehr Unterrichtsſtunden 25 Mark Voll
ſchüler Reichs Ausländer haben als Vollſchüler den fünffachen Betrag
zu zahlen

Anmeldungen werden von jetzt ab bis zum Beginn des Winter
halbjahres wochentags von 10 11 Uhr vormittags im Amtszimmer des
Direktors und außerdem am 10 11 und 12 Oktober ds Js abends
von 9 Uhr im Zimmer Nr 19 der Handwerkerſchule entgegengenommen
Spätere Meldungen können nur inſoweit berückſichtigt als die
Raum und Bettiebs Verhältniſſe es geſtatten

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen
vom Direktor der Anſtalt koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt haupt
ſächlich folgende Unterrichtsfächer Freihand und geometriſches Zeichnen

werdeDe e

darſtellende Geometrie Fachzeichnen Elektrizitätslehre Maſchinenlehre
Geometrie Mechanik Phyſik Rundſchrift gewerbliche Buchführung
Modellieren und Schnitzen

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weiter
gehende Ausbildung im Zeichnen erſtreben werden von der
Teilnahme am zeichennnterricht in der ſtädtiſchen allgemeinen
Fortbildungsſchule entbunden wenn ſie mindeſtens 4 Stunden
den Zeichennnterricht der Handwerkerſchule befuchen

alle a im Auguſt 1907
Das Kuratorium der Stagtlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Die Lehrwerkſtätten für Klempuer
an der Slaatlich Städtiſchen Handwerkerſchule in Halle a 5
werden Montag den 14 Gktober abends 7 2Ahr eröffnet

Der Unterricht wird Montags und Donnerstags von 79 Uhr
abends erteilt Aufgenommen werden Gehülfen und ſolche Lehrlinge die
das 16 Lebensjahr vollendet haben Malerial und Werkzeuge
liefert die Schule Halbjährlich Schulgeld 3 Mark

Anmeldungen nimmt der Direktor täglich von 10 11 Uhr vor
mittags und am 10 11 und 12 Oktober von 9 Uhr abends in der
Schule entgegen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bekanntmachung
Städtiſche freiwillige kaufmänniſche Fort

bildungsſchule Halle a/S
Beginn des Winterhalbjahres 1907

Dienstag den 22 Oktober ds Js vormittags 7 Uhr
Anmeldungen

werden mit Ausnahme des Sonnabends und Sonntags täglich von 10
bis 11 Uhr vormittags im Amtszimmer des Schulleiters Göll Charlotten
ſtraße 15 bis zum 5 Oktober und außerdem am Montag den 21 Oktober
entgegengenommenBei der Anmeldung ſind das letzte Schulzeugnis und das Taufzeugnis
oder die Geburtsurkunde vorzulegen

Aufgenommen werden
1 fortbildungsſchulpflichtige junge Kaufleute ſchulpflichtig ſind

alle Gehilfen Lehrlinge Volontäre u ſ welche nach dem
30 Juni 1890 geboren ſind
2 ſämtliche im Drogenhandel beſchäftigten Lehrlinge
3 nicht fortbildungsſchulpflichtige junge Kaufleute insbeſondere
auch ſolche welche im Beſitze des Berechtigungsſcheines zum
einjährig freiwilligen Militärdienſte ſind und Gehilfen die ſich in
einem oder mehreren der unten bezeichneten Lehrfächer weiterbilden
wollen
4 Nichtkaufleute vorausgeſetzt daß ſie die nötige Vorbildung
nachweiſen können

Die unter 3 und 4 bezeichneten Perſonen werden beſonders auf die
Wahlfächer hingewieſen für welche neue Kurſe eingerichtet werden Die
Unterrichtszeit kann ſo gelegt werden daß Störungen und Verſäumniſſe
im Geſchäftsbetrieb vermieden werden

Unterrichtsfächer
a für Pflichtſchüler

1 für Unterſtufe 1 Lehrjahr
Kauimänniſches Rechnen wöchentlich 2 Stunden
Handelslehre wöchentlich 1 StundeHandelskorreſpondenz u Kontorübungen wöchentlich 1 Stunde

wöchentlich 1 StundeHandelsgeographie

Schnellſchönſchreiben wöchentlich 1 Stunde
6 Stunden

2 für Mittelſtufe 2 Lehrjahr
Kauſmänniſches Rechnen wöchentlich 2 Stunden
Handelslehre wöchentlich 1 StundeHandelskorreſpondenz u Kontorübungen wöchentlich 1 Stunde

Handelsgeographie wöchentlich 1 Stunde
Einfache Vuchführung wöchentlich 1 Stunde

6 Stunden
3 für Oberſtufe 3 Lehrjahr

Kaufmänniſches Rechnen wöchentlich 2 Stunden
wöchentlich 1 Stunde
wöchentlich 1 Stunde
wöchentlich 2 Stunden

6 Stunden

Handelslehre
Korreſpondenz und Kontorübungen
Doppelte Buchführung

b für Wahlſchüler
Doppelie Buchführung
Gabelsberger Stenographie
Stolze Schrey Stenographie
Maſchinenſchreiben 5 verſch Syſteme

Runde Zier und Plakatſchrift
Engliſch und Franzöſiſch

Unterrichtszeit
für Pflichtfächer

Je eine Mittel und eine Unterſtuſe Montag und Donnerstag von 8 bis
11 Uhr vormittags
Dienstag und Freitag von 8 bis

wöchentlich 2 Stunden
wöchentlich 2 Stunden
wöchentlich 2 Stunden
wöchentlich 2 Stunden
wöchentlich 2 Stunden

wöchentlich je 2 Stunden

2 2 2 7 11 Uhr vormittags
J Montag und Donnerstag von 2 bis

5 Uhr nachmittags

a e Dienstag und Freitag von 2 bis5 Uhr nachmittags

ne e Mittwoch und Freitag von 2 bis5 Uhr nachmittags
Eine Oberſtufe Montag und Donnerstag von 11 Uhr vormittags

Dienstag und Freitag von 11 Uhr vormittags
5 Uhr nachmittags

Montag und Donnerstag von 10 Uhr vormittags
Die Unterrichtszeit für Wahlfächer liegt von 8 Uhr vormittags
und von 8 Uhr nachmittags bei genügender Beteiligung können Kurſe
auch von S 9 Uhr abends abgehalten werden Wünſche ſind
möglichſt ſofort zu äußern

Die Anordnung des Stundeuplanes bietet für die Herren
Prinzipale der verſchiedenſten Geſchäftszweige den Vorteil daß
ſie ihre Lehrlinge während der geſchäftsſtillen Tageszeit zum
Unterricht ſchicken können und zu derſelben Zeit nur einen Teil
der Lehrlinge im Geſchäfte entbehren

Das Schulgeld
wird halbjährlich durch die ſtädtiſche Steuerkaſſe erhoben und beträgt für
das Halbjahr bei wöchentlich 6 und mehr Stunden 15 Mark
für die einzelne Unterrichtsſtunde ſind halbjährlich 2,50 Mark
zu entrichten

Für Maſchinenſchreiben ſind für den erſten Halbjahreskurſus 10
Mark und falls ein Schüler einen zweiten Halbjahreskurſus belegt für
denſelben 5 Mark beſonders zu entrichten wofür das Uebungsmaterial
koſtenfrei geſtellt wird

Auskunft erteilt täglich mit Ausnahme des Sonnabends und Sonn
tags von 10 11 Uhr der Schulleiter in ſeinem Amtszimmer Charlotten
ſtraße 15

Halle a den 20 September 1907
Das Kuratorium der ſtädtiſchen Fortbildungsſchulen

Die Staatlich Städtiſche Baugewerkſchule zu Halle a S umfaßt
2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Kgl preuß vierkl Bau
gewerkſchule Normal Lehrplan Nach erfolgreichem Beſuche der Ober
klaſſe Berechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer Kgl Vollanſtalt
ohne beſondere Prüfung Halbjährl Schulgeld 80 Mk Beginn des
Winterhalbjahres am 14 Oktober Meldungen bis ſpäteſtens 1 September
Auskunft erteilt Direktor Brumme Gutjahrſtr 1

Halle a den 23 Mai 1907 Der Magißſtrat
Die Staatlich Städtiſche Maſchinenbauſchule zu Halle a S um

faßt 2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Kgl preuß vierkl
niederen Maſchinenbauſchule Nach erfolgreichem Beſuche der Oberklaſſe
Berechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer Kgl Vollanſtalt ohne
beſondere Prüfung Halbjährl Schulgeld 30 Mk Beginn des Winter
halbjahres am 14 Oktober Auskunft erteilt Direktor Brumme Gut
jahrſtraße 1

Halle a den 23 Mai 1907 Der 2Tagiſtrat
Bekanntmachutt g

Diejenigen Einwohner hieſiger Stadt welche im Jahre
1908 ein Wandergewerbe beginnen oder fortſetzen wollen
werden hierdurch aufgefordert den benötigten Antrag ſchonjetzt im Polizei Verwaltungsbureau Jl Schmeerſtr Nr 7 l r
Zimmer Nr 11 zu ſtellen

Perſonen welche für das laufende Jahr einen Wander
gewerbeſchein beſitzen haben denſelben mit vorzulegen

Halle a den 30 Auguſt 1907
Die Polizei Verwaltung

CAnsſchreibung
Die Lieferung der Schmiede und Eiſengarbeiten zum Neubau

der Desinfektionsanſtalt Freiimfelderſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden Angebote ſind bis

donnerstag den 3 Oktober 1907 vormittags 10 Uhr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 37 des Hochbau
amts zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a S den 10 September 1907Halle a den 7 September 1907
Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Kandwerkerjchnle Städtiſches Hochbauamt

22 September Seite 11
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Straßenbeleuchtung
Jm Monat Oktober 1907 brennen

a die Abendlaternen
vom 10 von 6 Uhr abends bis 11 Uhr abends

41 20 nnd21 31 5 11 ab die Nachtlaternen
vom 10 von 11 Uhr abends bis 51 Uhr früh

20 1121 31 11 6 pDer MagiſtratHalle a den 20 September 1907

Ausſchreibung
Die Ausführung von Bohrarbeiten für das Waſſerwerk ber

Stadt Halle a S in der Aue bei Beeſen a Elſter ſoll im Wege des
Wettbewerbes vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 30 September 1907 mittags 12 Uhr
an die unterzeichnete Verwaltung in Halle a Unterplan 12 einzureichen
woſelbſt auch die Verdingungsunterlagen zu haben ſind

Halle a den 19 September 1907
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Wafferwerke

Ansſchreibnung
Die Lieferung von MRehl Kartoffeln Gemüſe Lleiſchwaren

Hülſentrüchten Seife und dergleichen für das Gerichtsgefängnis
auf die Zeit vom 1 November 1907 bis 31 Oktober 1908 ſoll vergeben
werden

Angebote ſind unterſchrieben und verſchloſſen mit der Aufſchrift
Angebot auf die Ausſchreibung von Wirtſchaftsbedürfniſſen bis zum

Verdingungstermine am
9 Oktober 1907 vormittags 10 Ahr

im Landgerichtsgebäude Poſtſtraße 20 Zimmer 44 einzureichen
Ueber den Umfang der Lieferung und die Bedingungen unter denen

ſie zu geſchehen hat wird auf Wunſch vorher bereitwilligſt Auskunft
gegeben

Halle a den 20 September 1907
Der Grfſte Staatsanwalt

Ausſchreibung
Die Küchenabfälle Speiſerüchſtände und Bettſtrohabfälle

des Gerichtsgefängniſſes in der Zeit vom 1 November 1907 bie
31 Oktober 1908 ſollen vergeben werden

Angebote ſind unterſchrieben und verſchloſſen mit der Aufſchrift
Angebot auf Abnahme der Küchenabfälle uſw des Gerichtsgefängniſſes

bis zum Verdingungstermine am
9 Oktober 1907 vormittags 10 Ahr

im Landgerichtsgebäude Poſtſtraße 20 Zimmer 44 einzureichen
Die Bedingungen ſind im Geſchäftszimmer der Gefängnisinſpektior

zu erfahren woſelbſt auch über die Mengen Auskunft erteilt wird
Halle a den 20 September 1907

Der Grſte Staatoganwalt

Spar und Gorschuss Bank
Vernspr 103 zu Halle a S Rathausstr 4

Aunnhme von Bareinlagen gegen tägliche Ab
hebung und 3 oder 6 monatliche Küändigung

EKröſtnuung von
Check Konten

An nd Verkauf von WertpapierenWeoechsel Verkehr Annnhme von offenen Depots
Verwaltung u Kontrolle betreſts Verlosung ete

von Wertpapieren
Entgegennahmo und Ver wahrung verschlossener Depots

Verknaufsstelle von Pfaundbrieſen der
Deutschen Hypothekenbank Ieiningen

und anderer erster Hypothekenbanken
Die am 1 Oktober 1907 fälligen Coupons Werden an unsere

Kasse eingelöst

Spar u Vorschuss Bank zu Halle as
Sparkaſſe WMahren Leipzig

a Geſchäftsſtelle Rathaus Zinsfuß 3
Einlagen an den zwei erſten Werktagen eines Monats werden für dieſen

Monat mit verzinſt
Geſchäftszeit Montags bis Freitags vorm 1 u nachm 5 Uhr

Sonnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr

Kragen Manschetten Serviteurs
Oberhemden fertig ſowie nach Mat

Krawatten Handschube Taschentücher z

n G Iiebermann Vernbhruerſtr

e J j 7Reform Cechnikum un rez Chausseestrasse I
Anunsbildung von Maſchiniſten Maſchinenmeiſtern Werk

meiſtern Technikern Konftrukteuren und Jngenieuren Maſchinen
bau Elektrotechn Hochbau Tiefbau Formerſchule Beſte Lehrmethode
Tages und Abendkurſe Ia Referenzen Proſpekte gratis

Staat Aufsicht
eEheleute Frauen

Bs ist erreicht
Verlangen Sie die ſicherſte Erfindung Jm Jn und Auslande ge

ſetzlich geſchützt Kein Gummi k Bücher k Jrrigator Stück 2 Mk
jahrelang brauchbar Aufklärung gegen 10 Pfg

Nur zu beziehen von R Popnhe
Leipzig Eiſenbahnſtraße 100

v u eX alen ne
werden ſauber gewaſchen gefärbt und nach den neueſten
Formen moderniſiert

Hutfabrik A Tenner

Müttelſtraſze 6 Part
Wöliner Pulver

ohne Seife ohne Seifennulver ohne SodaFPrel von jeder Schärfe Frel von Culor
Vorrätig in Pfund Paketen und 5 Kilo Säckchen in

allen befferen Kolonialw u Drogengesohäften

W

Marke

Fabrik hyg Artikel

wWardinen erden r er jed Art beſ dill
Schal 20 Pf Leipzigerſtr 8 III t Ab Lange Leſſinaktr 20
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außerordentliche Kraft zu ergründen

In allen Teilen des Landes werden Männer Frauen Aerzte und
Prediger durch die von Herrn Mann bewirkten Erfolge in das
größte Erſtaunen verſetzt Herr Mann iſt der Erfinder der Radiopathie

Dieſer Herr bedient ſich weder der Medikamente des Hypnotismus
noch der ſuggeſtiven Heilung um ſeinen Kranken zu helfen ſondern
J einer ſehr ſtarken phyſiſchen Kraft in Ver

I bindung mit magnetiſch zubereiteten Gegen
ſtänden die die Grundbeſtandteile des Lebens
und der Geſundheit enthalten

Jn einer h die ein Berichterſtatter mit Herrn Mann hatte wurde er von
dieſem veranlaßt ſeine Leſer die leidend ſind
oder in deren Familien ſich Kranke befinden
aufzufordern Herrn Mann um Rat zu erſuchen

Gewiſſe Lente ſagen daß ich eine göttliche
Kraft beſitze und daß meine Kraft eine Gabe
Gottes ſei Sie nennen mich himmliſchen

I Wundertäter den Mann mit der geheimnis
vollen Kraft Man hat mit Unrecht dieſe
Kraft einer übernatürlichen Gewalt zuge
ſchrieben ich bediene mich einer natürlichen
Kraft die aber ſehr ſtark und wirkſam iſt
deren Gebrauch ich entdeckt habe und deren
ttherapeutiſche Wirkung unbeſtreitbar iſt Jch

I füge noch hinzu weil ich davon überzeugt
I bin daß der Schöpfer mir den Vorteil dieſe

Entdeckung zu machen ſowie dieſelbe zu ver
I vollkommnen nicht gegeben hätte wenn er
nicht beabſichtigt hätte daß ich mich der er
d worbenen Kenntnis für das Wohl der Menſch
I heit bedienen ſoll Jch betrachte es alſo als eine
J heilige Pflicht meine Entdeckung allen zu
J nute zu machen Jch bitte Sie allen Jhren

Freunden zu ſagen daß ſie mir vertranensvoll ſchreiben können wenn
ie krank ſind ich werde vollſtändig unentgeltlich mitteilen was für

ſie S werden kann und ihnen erklären wie ſie ſich ohne ihr Haus zu
verlaſſen helfen können Wie ſchwer die Krankheit auch ſein mag wie
hoffnungslos der Fall erſcheinen mag ich wünſche daß ſie an mich
ſchreiben mir erlauben ihnen zu raten ich fühle daß es mein Beruf iſt
Kranken zu helfen Die in der mediziniſchen Fakultät durch die bewirkten
Erfolge hervorgerufene Senſation war ſo groß daß mehrere Aerzte beauf
tragt wurden dieſe Erfolge zu prüfen und dieſelben wenn möglich genau
zu ſtudieren und zu beſchreiben Unter der Zahl der hierzu beauf
tragten Gelehrten befanden ſich zwei Aerzte von hohem Ruf die
Herren Doktoren W H Curtis und L G Doane Nach eingehendem
Studium erſtatteten dieſe hervorragenden Aerzte Bericht daß die Er
ſolge zuverläſſig ſeien und überraſchender als man zuerſt erwartete
und daß dieſelben der außerordentlichen Kraft die Herr Mann beſitzt
4 zuzuſchreiben ſind Die wunderbare Wirkſamkeit der Radiopathie hat

I einen derartigen Eindruck auf ſie gemacht daß beide allen andernHeilmethoden entſagten und ſich eher Herrn Mann in dem von

ihm unternommenen Werk beizuſtehen und zwar im Jntereſſe der
Menſchheit Mit der Erfindung der Radiopathie wird die Arznei
kunde zur vollſtändigen LehreBeinahe achuanſend Perſonen ſind bis heute von Herrn Mann

t behandelt worden von dieſen achttauſend waren die einen blind die
I andern taub und lahm Eine große Zahl litt an Eiweißkrankheit und

R

d
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Woher ſtammt diese

wunderbare Gewalt
PDas ganze Cand ist erstaunt über die wunder

baren Caten die herr Mann vollbringt
Den Unheilbaren wird wieder Vertrauen eingeflößt Aerzte und Prediger erzählen ſtaunend von
der Einfachheit mit der dieſer moderne Wundertäter Blinde und Lahme mit Erfolg
und zahlreiche Kranke den Klauen des TCodes entreißt

Dieſer Herr erbietet ſich ſeine Ratſchläge unentgeltlich zu geben Aerzte ſuchen ſeine

Neuraſthenie an

Der Erfinder der Radiopathie
zu Heilzwecken

lung von Frau Marie Eicher welche lange Jahre an Taubheit litt
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behandelt
Seine Ratſchläge ſind unentgeltlich für

Pieer an Auszehrung und an andern ſonſtfür unheilbar gehaltenen Krankheiten aüheend noch andere an

Nierenkrankheiten Nervenſchwäche Schlafloſigkeit geſchwächter Ver
danung Neuralgie Hartleibigkeit Rheumatismus und gewiſſen
Frauenkrankheiten und Beſchwerden aller Art und Beſchreibung litten

Jn jedem Fall übernimmt Herr Mann die
Behandlung ſogar von ſolchen welche am
Rande des Grabes ſtehen und jede Hoffnung
aufgegeben haben Diejenigen die von ihrem
Arzt verurteilt ſind und von allen als un
heilbar angeſehen werden ſind durch die Radio
pathie wiederum zur Geſundheit gelangt
So ſonderbar die Angelegenheit auch er

mag iſt die Entfernung welche Herrn
ann von ſeinen Patienten trennt kein

Hindernis Zahlreiche Perſonen welche in
großer Entfernung von Herrn Mann wohnen
ſind von ihm behandelt worden ohne daß
dieſelben ihren Retter je geſehen noch ihr
Haus verlaſſen haben

Es iſt erſt kurze Zeit her daß Herr
n Adams in Blacksbury welcher zwanzig

Jahre lahm war durch Herrn Mann ohne
jede Operation mit Erfolg behandelt wurde
Ungefähr zur ſelben Zeit wurde die Stadt
Rocheſter durch die Heilung des Herrn Wright
eines der älteſten Bürger dieſer Stadt in Er
ſtaunen geſetzt Derſelbe war ſchon ſeit ziemlich
langer Zeit faſt ganz blind Herr John E Neff
aus Millersbury am Grauen Star auf dem
linken Auge leidend erhielt ſein Augenlicht ohne
Operation in kurzer Zeit wieder Von Longsport
kommt die Nachricht der erfolgreichen Behand

M G W Savage aus Warren ein gut bekannter Artiſt taub
und faſt blind der infolge von Unglücksfällen ſchon einen Fuß im
Grabe hatte wurde wiederhergeſtellt und erlangte in kurzer Zeit durch
die Behandlung des Herrn Mann ſeine phyſiſchen Kräfte wieder

Die Radiopathie hilft nicht nur bei gewiſſen Arten von Krank
heiten ſondern ſie nutzt gegen alle Krankheiten wenn die verſchieden
magnetiſch zubereiteten Tabletten nach unſerer Formel präpariert
rechtzeitig vom Patienten benutzt werden Wenn Sie krank ſind es
iſt einerlei an welcher Krankheit Sie leiden ſchreiben Sie Herrn
Mann beſchreiben Sie die Symptome geben Sie an wie lange Sie
krank ſind und er wird ſich ein Vergnügen daraus machen Jhnen
zu ſagen was für Sie getan werden kann Dieſes koſtet Sie abſont
nichts und Herr Mann wird Jhnen dazu ein Exemplar des wunder
baren Buches Wie man ſich ſelbſt und andern helfen kann mit
ſchicken Dieſes Buch erklärt wie Herr Mann es anſtellt die Kranken
zu behandeln und enthält eine vollſtändige Beſchreibung ſeiner Wunder
taten Dieſes Buch erklärt außerdem wie es Jhnen möglich wird
ſich dieſe wunderbare Kraft anzueignen und für die Folge Kranke
zu behandeln die ſich in Jhrer Umgebung befinden Sie werden
nicht einen Pfennig zu bezahlen haben um dieſes Buch zu erhalten
Schreiben Sie Herrn Mann geben Sie ihm ihre vollſtändige ge
naue Adreſſe und frankieren Sie Jhre Briefe mit einer 20 Pf
Briefmarke Die Abreſſe iſt

sollte jede sparsame Hausfrau veranlassen zur
Herstellung von Fleischbrühe zu Suppen Be
reitung von Gemüsen usw nur LIEBIG
Fleisch Extract garantiert reine eingedickte
Fleischbrühe eus bestem Ochsenfleisch zu ver
wenden und das teure Fleisch in rationellerer
Weise zum Braten Dämpfen usw zu gebrauchen
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heiten und Nervenschwüäche deren inniger Zusammenhang Verhütung
und radilkale Heilung von Spezialarzt Dr med Rumloer Proisgo
kröntes eigenartiges nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk
Wirklich branchbarer äusserst lehrreicher Ratgeber u bester Wegweiser
zur Verhütung und Heilung von Gehirn und Rüäückenmarks Erschöpf
ung Geschlechtsnerven Zerrüttung Folgen nervenruinierender Lelden
zohaften und Excesso und allen sonstigen gebeimen Leiden Für
jedan Mann ob jung oder alt ob noch gesund oder schon erkrankt
ist das Lesen dieses Buches nach fachmännlschen Urteilen von geradezu
unschätzbarem gesundheitlehen Nutzen Für M 60 Briefm franko
zu bezichen von Pr med Bumler Gent 242 Sechwog

euerung

von Sachverſtändigen ſtaatlich probiertemS PolizeiChemiker Aerzten uſw g w warne des
halb vor wertloſen mirunter ſehr billigen Methoden
die mit großem Geſchrei angeprieſen werden

Allein ij Vr Albert Schlüter Nachf Zaue Große Steinſtraße 6
Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Haraſin in 8

Wochen ein floit Schnurrbart bekommen hat ſo erſuche um Zuſendung
einer Doſe Stärke II zu 3 Mk v Nachnahme

StrengS Schnurrbart eunterſtützt den Haar und BartwuchgHara in mit wunderbarem Erfolge
S S Wo kleine Härchen vorhanden ſind enlwigett ſich raſch
S üppiges Wachstum was durch Hunderte von glänzen
S den Dankſchreiben nachgewieſen iſtVerztlich begutachtete Wirkung

v rämiiert Zeidene Medeitie MarſeilleS Großer Ehrenpreis RomS Preis Stärke J 2 Mk Stärke II 5 Mk Stärke III 4 MA Haraſin jſt einzig und unerreicht daſtchend
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In dieſer abgekürzten Form wird das Berliner
Tageblatt bei Entnahme von Artikeln meiſtens
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Organ iſt in der ganzen Welt anerkannt und ſein
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